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Gerhard Hess:	Bauindustrie unterstützt Novellierung der


Bayerischen Bauordnung


(bbiv) München. „Der Staat muß sich auf seine ureigensten Aufgaben besinnen und sich dort zurückziehen, wo Aufgaben und Pflichten von privater Seite übernommen werden können. So kann der Wirtschaftsstandort Bayern gestärkt werden und der Subsidiaritätsgrundsatz als ein tragendes Staatsprinzip wieder den ihm gebührenden Stellenwert erhalten.“ Vor diesem Hintergrund habe der Bayerische Bauindustrieverband, so Hauptgeschäftsführer RA Gerhard Hess, die mit der Novellierung der Bayerischen Bauordnung 1994 eingeleitete, grundlegende Reform des Bauordnungsrechts uneingeschränkt unterstützt.





Die 1994 in Kraft getretene neue Bayerische Bauordnung habe sich aus Sicht der Bayerischen Bauindustrie insbesondere im Hinblick auf die Genehmigungsfreistellung und das vereinfachte Genehmigungsverfahren hervorragend bewährt. Auch der Entwurf einer „Bayerischen Bauordnung 1998“, wie er bei der heutigen Anhörung im Bayerischen Landtag diskutiert wurde, finde die uneingeschränkte Zustimmung des Bayerischen Bauindustrieverbandes.





Mit der geplanten „Bayerischen Bauordnung 1998“ setze sich Bayern bei der Entschlackung und Privatisierung des Bauordnungsrechts erneut an die Spitze der Länder. Die Bayerische Bauindustrie begrüße mit Nachdruck, daß künftig nur noch zwischen 5 und 10 Prozent aller Bauvorhaben im regulären Genehmigungsverfahren behandelt, Verfahrenserleichterungen erstmals deutlich über den Wohnungsbau hinaus in den kleinen und mittleren Gewerbebau ausgreifen und die Verantwortlichkeit der Entwurfsverfasser gestärkt werden sollen.


	Gerhard Hess abschließend: „Wir müssen weniger auf Aufsicht als vielmehr auf mehr Eigenverantwortung der Entwurfsverfasser, aber auch der bauausführenden Wirtschaft setzen, ohne daß wir eine neue Sachverständigenbürokratie aufbauen. Von entscheidender Bedeutung ist gerade auch die ordnungspolitische Signalwirkung, die von dieser zweiten Stufe der Bauordnungsreform ausgeht: weg von einem unbezahlbaren Betreuungsstaat hin zu mehr Eigenverantwortlichkeit des Bauherrn.“
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